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werden Betriebsratswahlen immer öfter seitens der Gewerkschaften und auf deren Druck initiiert. Unsicherheiten bestehen

hinsichttich der Rechte der lnitiatoren und der Pflichten des Betriebsinhabers. Mag. BirgitVogt-Majorek und Mag. Sophle

Mantler geben einen Überbtick über die erfordertichen Schritte bis zur Betriebsratswah[.
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Prof. Dr. Martin Poul Waßmer - Unternehmensstrafrecht - quo vadis?

Seil mehr als 200 Jahren wird in Deutschland über die Einführung eines Unternehmensstrafrechts diskutiert. Derzeit kann gegen eine juristische
Person oder Personenvereinigung nur eine sog. Verbandsgetdbutse festgesetzt werden. lm Gegensatz hierzu können mittlerweite in den meislen
EU-Siaaten Geldstrafen verhängt werden. Der letzte rechtspolitische Vorstot\ wurde im September 2013 unternommen. Damals legte der nord-
rhein-westfälische Justizminister Kutschaty(SpD) den Entwurf eines ,,Verbandsstrafgesetzbuchs,,vor. Daraufhin kündigte die GrotSe Koalition in
ihrem Koatitionsvertrag vom 16.12.2013 zwar an, ein ,,Unternehmensstrafrecht für multinationale Konzerne" zu ,,prüfen", gesetzgeberische MatS-
nahmen folgten jedoch nicht. Der neue Koalitionsvertrag stellt nunmehr eine Reform des Verbandssanktionenrechts in Aussicht.

Folker Bittmonn - Rechtsprechung zum Verständigungsgesetz 2017/jg

Wenige Entscheidungen, die sich mit der Verständigung im Strafverfahren befassen, waren es auch in diesem Berichtszeitraum nicht, nimmt
man andere prozessuale Themen als lVatsstab. lm Vergteich zu den Vorjahren scheint der ,,Hype" aber abgeebbt zu sein, quant¡tativ sichtbar, aber
auch qualitativ im Hinbtick auf ein spÜrbar ger¡ngeres Erregungspotential. Während sich die Entscheidungen des 2. Strafsenats millerwei{e inner-
halb des von den anderen Spruchkörpern des BGH gebahnten Korridors bewegen, hat der L Senat zu einer sehr strikten Auslegung der Vorschrif-
ten des Verständigungsgesetzes gefunden. Auffältig ist zudem die Zunahme der Anzaht verwaltungsrechtlicher Entscheidungen zur Bindungswir-
kung verständigter Strafurteile bzw. zumindest von deren Verwertbarkeit, Spektakulär ist eine sozialgerichttiche Entscheidung, einem Vergewalti-
gungsopfereineerhöhte0pferrentewegeneinerRetraumatisierungaufgrundeinerrechtmätligenVerständigungzuzusprechen...,............,..

Dr' Coroline Sieget / Evo Rulands - Finanzderivate im Risikomanagement - Klare Risikogrenzen zum Schutz der Geschäftsführung vor
Untreuevorwürfen

Der lnvestor Warren Buffethezeichnete Finanzderivate einst als,,finanzielle Massenvern¡chtungswaffen". Auch wenn dem Einsatz derivativer Fi-
nanzinstrumente erhebliche Risiken anhaften, haben sie im Risikomanagement dennoch zu Recht ihren Platz. Denn: Gewinne tassen sich nicht
erwirtschaften, ohne Risiken einzugehen und einige dieser Risiken lassen sich durch den Einsatz von Finanzderivaten verringern, wenn nicht
sogar eliminieren. Werden derivative Finanzinstrumente zu eben einer solchen Absicherung und nicht zur Spekulation eingesetzt, kann der Nut-
zen die Gefahren überwiegen Dass ein dementsprechender Einsatz nicht immer vorliegt, zeigen jedoch die auch vor deutschen Strafgerichien
geführten Untreueprozesse Nicht selten liegen diesen Prozessen unternehmerische Entscheidungen auf wenig fundìerter lnformationsbasis zu-
grunde. 
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Die unendliche Geschichte der Elbvertiefung

Im Jahr 20L7 muss te das.BVerwG zumwiederholten Male in mehreren Verfahren aus unterschiedlichen
Perspektiven über die Zulässigkeit der Elbvertiefung entscheiden. Diese umweltrelevânten Großvor-
haben weisen nicht nur nationale, sondern auch europarechtliche Fallstricke auf, und sind zudem mit
umfangreichen gutachterlichen Stellungnahmen gespickt, an deren Ende das Gericht einen komplizier-
ten Abwägungsprozess vornehmen muss. Die Entscheidungen haben daher ein sehr großes Volumen,
deren Dokumentation in einem normalen Heft dort den Rahmen sprengen würde. Die Schriftleitung hat
sich deshalb entschlossen, die Verfahren in dieser Beilage nebsr zwei weiteren planungsrechtlichen
Entscheidungen abzudrucken.

Die Problematik des Planungsrechts bei Großvorhaben wird von einem einleitenden Aufsatz Ri)diger
Breuers kritisch reflektiert, denn nach wie vor dauern solche Planungsentscheidungen viel zu lange. Das
liegt unter anderem an dem - überbordenden - nationalen System der prinzipiell vollen Justiziabilität.
ZrrYerdeutlichung für Sie noch ein persönliches Beispiel: Ich erinnere mich als Student utt d.n Ausbau
der Autobahn Ã44 von Kassel nach Marburgj die ich regelmäßig benutzthabe. Das bereits Ende der
Siebzigerjahre planfestgestellte Vorhaben ist iÃmer wiedei in Teilstücken angegriffen worden, aber ich
war mir sicher, wenn ich mein Studium Mitte der achtziger Jahre abschließe, ist die Autobahn fertig
gestellt. Doch der nüchterne Befund imJahr 201,82 Selbst nach über 30 Jahren ist dies nicht der Fall, es

fehlt ein angegriffenes Teilstück von efwa 10 km.

IØir hoffen, mit diesem Service in gewohnter NVwZ-Qualität, Ihr Bedürfnis nach Vollständigkeit und
Nachhaltigkeit, auch in punkto planungsrechtlichen Entscheidungen, zu erfüllen.

Ihr Achirn Schunder
I
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Rehabilitation

Neue Wege für behinderte Menschen:

Teilhabeplanung,
Assistenz, Arbeit

In nllr

Die 5ituation der 7,8 Mio.

Menschen mit einer Schwer-

behinderung hat sich durch

das Bundesteilhabegesetz in

vieten Punkten geändert. Neu

sind z. B. seit Anfang zor8

die Regetn zur Ermitttung

des Bedarfs an Leistungen

zur Teithabe. Neu eingeführt

wurde die für atle Reha-Träger

verpflichtende Erstellung

eines Teilhabeplans. Seit

Anfang zorS besteht auch

der Anspruch auf Assistenz-

leistungen. Danach können

Assistenzl<räfte z. B. bei der

Ertedigung von Einkäufen oder

der Herstetlung von soziaten

Beziehungen hetfen. Details

zu diesen Neuerungen werden

hier erläutert. Außerdem geht

es um die >lnktusionsbetrie-

be<, die schwerbehinderten

Menschen die Chance ermög-

auf dem allgemeinen

tätìg zu werden.

itsminister

seinen Entwurf für das

Rentenpaket zor8 vorgetegt.

Es geht um >Haltelinien< beim

Rentenniveau und -beitrag, Ver-

besserungen bei der Erwerbs-

minderungsrente, eine weitere

Angteichung der Rentenan'

spri.Ìche für Kindererziehungs-

zeiten sowie Entlastungen von

Niedrigverdienern bei Sozialbei'

trägen, Einzelheiten werden hier

erläutert und bewertet.

Der Bundesgesundheitsminister

hat das Bundesinstitut für Arz'

neimittel angewiesen, ein Urteil

des Bundesverwaltungsgerichts

nicht umzusetzen. Es geht um

die Erlaubnis für schwerstkranke

Menschen, ein Betäubungsmit-

tet zur Selbsttötung zu erwer-

ben. Darf der Minister sich über

ein höchstrichterliches Urteil

hinwegsetzen?
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Anpassungen an Bedürfnisse behinderter Menschen gefordert
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für die anderweitige Absicherung nicht

ausreichen würde, wäre die Regelung über

das Herausschíeben der Versicherungs-

pfticht in SZ Abs. 6 SGB lV weitgehend

{eergelaufen. Das hat der rz. Senat des

BSG verhindert.

(,) 
,

I

2
BSG, Urteilvom 7.6.201.8-872R1.7 11.7 R

Zu beurteilen, ob eine bestimmte Beschäf-

tigung soziatversicherungspflichtig ist,

fältt auch Fachleuten bisweilen schwer. Da

davon aber sehr viel für die Betroffenen

und ihre >Arbeitgeber< abhängt, ermög-

ticht 5 Za Viertes Buch Sozialgesetzbuch
(SGB lV) ein Statusfeststellungsverfahren,

in dem für atle Beteitigten l(larheit ge-

schaffen wird. Um Beschäftigte, die privat

l<ranl<en- und rentenversichert sind, vor

der - möglicherweise ganz unnötigen - Be-

endigung der entsprechenden Verträge

und die Arbeitgeber vor hohen Beitrags-

nachforderungen zu schützen, ermöglicht

S Za Abs. 6 SGB lV eine Verschiebung der

Versicherungspfticht bis zur Bel<anntgabe

der Entscheidung der Deutschen Renten-

versicherung (DRV).

Voraussetzungen des Hinausschiebens

Dieses Hinausschieben setzt die Zustim-

mung des Beschäftigten voraus und trìtt
nur ein, wenn dieser für den Zeitraum zwi-

schen der Aufnahme der Beschäftigung

und der Feststettung eine >Absicherung

gegen das finanzielte Risil<o von l(rankheit

und zur Altersvorsorge<< getroffen hat, die

der Art nach den Leistungen der gesetzli-

chen l(ranl<en- und Rentenversicherung

entspricht. Dazu ist eine private Kranl<en-

versicherung mit Anspruch auf l(ranl<en-

geld nicht erforderlich, wie der für das Bei-

tragsrecht zuständige rz. Senat des

Bundessozialgerichts (BSG) am 7. 6. zotS
entschieden hat.

Nur Kranl<entagegeld

Die am Verfahren als Beigetadene beteilig-
te Architel<tin ist privat l<ranl<enversichert

und Mitgtied der bayerischen Architel<ten-

versorgung. []ber eine private Versiche-

rung hat sie sich ab dem 43. Tag der Ar-

beitsunfähigkeit einen Anspruch auf

l(ranl(entagege[d gesichert. Kranl<engeld-

ähnliche Leistungen ab Beginn von Ar-

beitsunfähigkeit kann sie atlerdings nicht

beanspruchen. Daraus hat die bel<lagte

DRV Bund im Verfahren der (potenziellen)

Arbeitgeberin (l(tägerin), ft.ir die die Archi-

tel<tin zwischen ApriI und November zoog

ein Bauproiekt l<oordiniert hat, geschtos-

sen, eine hinreichende Absicherung flir
den Fat[ der l(ranl<heit liege nicht vor. Dem

sind die Bundesrichter nicht gefolgt und

haben entschieden, dass die Architektin

während des gesamten Projel<tzeitraums

nicht soziatversicherungspflichtig war.

Die Frage, ob eine private l(ranl<enversi-

cherung (Pl(V) ohne Anspruch auf l(ran-

l<engeld fûr die >anderweitige< Absiche-

rung im l(ranl<heitsfatt ausreicht, hat

erhebliche Bedeutung, weil in der Pl(V eine
dem l(ranl<engeld voltständig entspre-
chende Leistung nicht vorgesehen ist. Die

Versicherungen bieten insbesondere für
Selbständige eine Kranl<entagegeldversi-
cherung an, die aber anders ausgerichtet
ist und sich nicht notwendig am Brutto-
Einl<ommen aus der setbständigen Tätig-
l<eit orientiert. Wenn die l<lassische private

l(ranl<enversicherung ohne l(ranl<engeld

uryivr'¡-

DerVerzicht auf l(rankengetdähnliche Absicherung des Einkommensausfatls im 3
Kranl<heitsfatl führt nicht zum Wegfatl der Verschiebung des Eintritts von Versi-

cherungspflicht im rStatusfeststellungsverfahren((. 4
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Klagefrist und Gleichbehandlungsgebot 1019

BGH
Zeitlicher Anwendungsbereich der neugefassten
Regelung z:ur einzsreichenden Gesellschafterliste
in $ 40I GmbHG nF 1023

BGH
Haftung des Geschäftsleiters bei Eigenverwaltung
im Insolvenzverfahren 1025

BFH
Wirtschaftliches Eigentum an einem Mitunternehmer-
anteil "1.034

C.H.BECK

6. September 2018
2l.Jahrgang S. 1001-1040

lillll lllllllllll ll I lll
8250201826


